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Infozentrum Kaltenbronn
Vortrag „Der Wolf im Schwarz-
wald“ am Freitag um 18 Uhr, 
Wanderung „Lieblingstour“ im 
Winter am Sonntag um 11 Uhr

Kammermusik im Kirchl
Am Sonntag spielt das Segantini Quartett um 18.30 Uhr  
im Kirchl Obertsrot

Konzertabend
der Kulturgemeinde mit den 
Solisten Simon Höfele (Trom-
pete) und Frank Dupree (Kla-
vier) am Sonntag um 18 Uhr in 
der Stadthalle

Hänsel und Gretel
Gastspiel des Allgäuer Mär-
chentheaters am Mittwoch 
um 16 Uhr in der Stadthalle

Wanderungen
mit dem Schwarzwaldverein 
am Dienstag und Mittwoch
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PFC-Werte gesenkt

Maßnahmen zur Reduzierung von PFC  
im Gernsbacher Trinkwasser erfolgreich
Das Trinkwasser der Stadtwerke 

Gernsbach hält alle gesetzlichen 
Grenz-, Leit-, Maßnahmen- und Orien-
tierungswerte ein. Am 7. Januar 2020 
wurden die zentralen Einspeisepunkte 
in das Gernsbacher Trinkwassernetz 
beprobt. Die Ergebnisse liegen nun vor. 
Sie bestätigen, dass der Wert für PFOA 
von 0,051 µg/l in Gernsbach auf 0,010 
µg/l gesenkt werden konnte und damit 
auch deutlich unter dem Maßnah-
menwert von 0,050 µg/l liegt. Dieses 
Ergebnis belegt, dass die kurzfristigen 
Maßnahmen zur Verringerung des 
PFC-Gehalts im Netzwasser erfolgreich 
gewesen sind.

Der Wasserversorgungsverband Vor-
deres Murgtal, der die Stadt Gernsbach 
mit Trinkwasser beliefert, hatte in der 
Weihnachtszeit mehrere Maßnahmen 
ergriffen, den PFC-Gehalt im Netzwasser 
so weit wie möglich zu senken. 

Zum einen wurden technische Maßnah-
men bei der Aufbereitung des Wassers 
ergriffen. Zudem wird so weit wie 
möglich Ersatzwasser aus benachbarten 
Netzen eingespeist. „Wir sind sehr froh, 
dass die Beprobungen im Labor den 
Erfolg unserer Maßnahmen bestätigen. 
Wir halten alle gesetzlich vorgegebe-
nen Werte ein und wir können davon 

ausgehen, dass dies auch zukünftig 
so sein wird“, so Bürgermeister Julian 
Christ. Weitere Beprobungen sollen in 
sehr kurzen Abständen erfolgen. Alle 
Maßnahmen zur Reduzierung werden 
beibehalten.

Dem Gesundheitsamt wurden die 
Ergebnisse der Beprobungen übermit-
telt. Die Verwendungsbeschränkung für 
Risikogruppen soll bestehen bleiben, 
bis weitere Beprobungen das positive 
Ergebnis bestätigen.

 Eine Nachbeprobung fand am 17. Janu-
ar 2020 statt. Die Ergebnisse werden bis 
Ende des Monats vorliegen. 

Notdienste auf Seite 10

Massnahmen zur Trinkwasserverbesserung

Fragen und Antworten zum  
Leitungswasser in Gernsbach
Woher kommt unser Leitungswasser?
Unser Leitungswasser wird aus Tiefbrun-
nen in Rastatt-Förch gefördert. Es kommt 
über eine Leitung in den Hochbehälter 
Galgenbusch wo es an die Haushalte 
verteilt wird. Nicht alle Bereiche von 
Gernsbach werden ausschließlich mit 
Wasser des Wasserversorgungsverbands 
Vorderes Murgtal (WVV) beliefert. Die 
Ortsteile Reichental und Lautenbach 
werden mit aufbereitetem Quellwasser 
versorgt. In Teilbereichen von Scheuern 
und der Bereich Kelterberg wird Quell-
wasser zugespeist. Die genauen Straßen, 
die zum Versorgungsgebiet Kelterberg 
gehören, sind auf unserer Homepage 
unter diesem Link abrufbar: www.gerns-
bach.de/wasserversorgung.
Wer ist für unser Leitungswasser  
verantwortlich?
Der Wasserversorgungsverband Vor-
deres Murgtal ist seit 52 Jahren für die 
Lieferung des Wassers an Gernsbach 
verantwortlich. Seit dem 1. Januar 2020 
liegt die Verantwortung für das operati-
ve Geschäft des Verbandes bei der Stadt 
Gaggenau. Die Stadtwerke Gernsbach 
sind nur für die innerörtliche Verteilung 
des Wassers zuständig.

Gibt es keine Alternativen für die Was-
serbeschaffung?
Bisher ist Gernsbach auf eine einzige 

Wasserleitung aus Rastatt-Förch ange-
wiesen und verfügt über keine Versor-
gungsalternativen. Das Defizit wurde 
identifiziert und Alternativen erarbeitet. 
So wird für den Notfall eine Ersatzwas-
serleitung aus Gaggenau bis Jahresende 
2020 errichtet. Darüber hinaus werden 
weitere Alternativen für die reguläre 
Wasserversorgung geprüft und geklärt, 
ob die Stadt Gernsbach ihr Wasser nicht 
aus Baden-Baden oder Gaggenau bezie-
hen kann. Da hier Verträge ausverhandelt 
und Leitungen gebaut werden müssen, 
wird dies jedoch noch einige Zeit dauern.

Seit wann ist die Belastung des Wassers 
mit PFC bekannt?
Die Belastung unseres Leitungswassers 
mit PFC ist bereits seit 2013 bekannt und 
wurde immer öffentlich kommuniziert 
und den Bürgerinnen und Bürgern, den 
Gemeinderäten und den Vertretern der 
Presse in den öffentlichen Gemeinde-
ratssitzungen mitgeteilt.

Wieso ist das Wasser mit PFC belastet?
Ursache für das PFC im Wasser sind ver-
mutlich Klärschlämme aus der Papier-
industrie. Diese wurden kompostiert 
und in der Vergangenheit auf Äckern 
aufgebracht. Durch versickernde Nie-
derschläge sind sie in das Grundwasser 
der Region eingedrungen.

Was ist PFC?
PFC (polyfluorierte Chemikalien) 
werden seit über 60 Jahren industriell 
hergestellt und vielfältig eingesetzt, 
beispielsweise für wasser- und fettab-
weisende Imprägnierungen, zur Papier-
veredlung, Veredlung von Textilien (Out-
door-, Sport-, Arbeitsschutztextilien), in 
Bauprodukten, als Zusätze in Polituren, 
Wachsen, Imprägniersprays.

PFC können auf verschiedene Weise in 
die Gewässer gelangen. Hierzu gehö-
ren zum Beispiel Emissionen aus der 
Produktion und der Anwendung in der 
Industrie oder Auswaschungen aus 
PFC-verunreinigten Feststoffen, wie z. B. 
Klärschlämme.

Warum kann man plötzlich das Lei-
tungswasser nicht mehr trinken?
Das Landratsamt hat mit einer E-Mail 
vom 19.12.19 die Maßnahmenwerte für 
PFC im Trinkwasser abgesenkt. Damit 
überschreitet das Wasser des Verban-
des derzeit den vorgeschriebenen Wert 
um ein Tausendstel. Selbstverständlich 
kann das Leitungswasser weiterhin 
verwendet werden. 

Allerdings sollten die Risikogruppen 
(Schwangere, Säuglinge und Kleinkinder 
bis 3 Jahre) bis auf Weiteres auf den Ge-
brauch von Leitungswasser verzichten. 
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Mehrkosten für Mineralwasser-Einkäufe 
können bei Vorlage von Belegen bei der 
Stadt erstattet werden.

Wurden Maßnahmen zur Verbesserung 
der Wasserqualität ergriffen?
Der Wasserversorgungsverband Vorde-
res Murgtal (WVV) ergreift umfassende 
Maßnahmen zur Verbesserung der 
Trinkwasserqualität. Bereits fertig her-
gestellt wurde eine Ersatzwasserversor-
gung für den Bereich Kuppenheim. Die 
bauliche Maßnahme für eine Ersatzwas-
serversorgung des Versorgungsbereichs 
Gernsbach ist fertig geplant und wird 
umgesetzt. Beschlossen hat der Ver-
band den Bau einer Leitungstraße vom 
Ottenauer Schwimmbad bis zum zentra-
len Gernsbacher Hochbehälter auf dem 
Galgenbusch mit einem Kostenvolumen 
von 1,33 Mio. Euro. Der Bau soll bis Ende 
2020 abgeschlossen sein.

Parallel zum Bau der Ersatzwasserver-
sorgungen werden weitere Maßnahmen 
ergriffen. Der WVV hat Projekte auf den 
Weg gebracht, die die Versorgungssitu-
ation in Gernsbach verbessern werden. 
So hat der Verband in seiner Sitzung im 
Dezember die Planung von Aktivkohle-
anlagen zur Aufbereitung beschlossen.
Das Land Baden-Württemberg hat sich 
trotz massiver Kosten für die Wasser-
versorger und damit letztendlich auch 
für die Verbraucher nicht bereit erklärt, 
finanzielle Hilfe zu leisten.

Wurden der Gemeinderat  
und die Bevölkerung informiert?
Der Gemeinderat und die Bevölkerung 
wurden über Jahre hinweg fortlaufend 
durch Pressemitteilungen des Wasser-
versorgungsverbandes sowie auch über 
Mitteilungen auf der Homepage der 
Stadt Gernsbach (www.gernsbach.de/

wasserversorgung) sowie bei Facebook 
und im Stadtanzeiger informiert. Dar-
über hinaus hat der Gemeinderat sich 
kürzlich auf seiner Klausur im Oktober 
sowie in nichtöffentlicher Sitzung im No-
vember 2019 intensiv mit dem Wasser-
versorgungsverband und den Struktu-
ren der Stadt Gernsbach befasst.

An wen kann ich mich bei Fragen wenden?
Bei Fragen können sich Bürgerinnen und 
Bürger an die Hotline des Gesundheits-
amtes vom Landkreis Rastatt wenden: 
Tel. Nr.: 07222 381-2300. Darüber 
hinaus steht Herr Karl Steffen vom Was-
serversorgungsverband für Rückfragen 
zur Verfügung: Tel. Nr.: 07225 9885-710 
oder an den Stadtbaumeister der Stadt 
Gernsbach, Jürgen Zimmerlin, Tel. Nr.: 
07224 644-30. 

Autorin: Stadt Gernsbach

Fastnachtsumzug 
in der Partner-
stadt Baccarat

Einladung  
an Gernsbachs  
Fasentgruppen
Die Gernsbacher Fasentgruppen sind 

herzlich zum Fastnachtsumzug in 
die Partnerstadt Baccarat eingeladen.
Der Umzug findet am Sonntag, den 8. 
März 2020 statt.

Von Seiten der Stadt werden Reise-
busse organisiert. Die Kosten für einen 
der Busse übernimmt die Stadt. Die 
Kosten für die weiteren Busse werden 
unter den Teilnehmern aufgeteilt und 
betragen 7,00 Euro. Die Abfahrt nach 
Baccarat wird gegen 8:30 Uhr sein, die 
Rückkehr nach Gernsbach gegen 20:00 
Uhr. In Baccarat werden die Fastnach-
ter vom Festkomitee zum Mittagessen 
eingeladen. 
Die Stadt Gernsbach freut sich über 
zahlreiche Anmeldungen der Gernsba-
cher Gruppen. 
Anmeldung bis 10. Februar 2020 und 
auch gerne Rückfragen an Katja Weiß-
haar, katja.weisshaar@gernsbach.de 
oder Tel. 07224/644-72. 

Autorin: Stadt Gernsbach

Stadt Gernsbach  
präsentiert sich bei der CMT

In der vergangenen Woche präsentierte sich die Stadt Gernsbach mit ihrem touristi-
schen Angebot auf der Urlaubsmesse CMT in Stuttgart. Gemeinsam mit Baiersbronn 
fand sich das Murgtal unter dem Dach der Nationalparkregion an einem Gemein-
schaftsstand wieder. Kulturamtsleiterin Melanie Mußler informierte die zahlreichen 
interessierten Besucher über das umfangreiche Angebot in der Region. "Das größte 
Interesse bestand an den Themen Wandern und Tour de Murg", so Melanie Mußler. 
Pünktlich zur CMT erschien die Neufassung des beliebten Murgtal-Wanderguides, 
der ab sofort auch in der Tourist-Info Gernsbach erhältlich ist.�  
� Foto: Stadt Gernsbach
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Mobile Informationen rund um Gernsbach

BürgerApp für Gernsbach
Bereits seit Juli 2019 gibt es für Gernsbach eine BürgerApp 

von Nussbaum Medien.

Die App bietet einen Überblick über das Geschehen in Gerns-
bach, die Möglichkeit, die Inhalte des Amtsblattes auch mobil zu 
lesen, die neusten Informationen zu Vereinen und lokalem Ge-
werbe und einen aktuellen Veranstaltungskalender der Region.
Unter „Rathaus“ finden Nutzer Neuigkeiten und Wissenswer-
tes direkt aus dem Gernsbacher Rathaus wie Öffnungszeiten 
und Ansprechpartner, Freizeittipps und örtliche Einrichtungen.
Über die Rubrik „Mitteilungsblatt“ lassen sich die Artikel des 
Gernsbacher Stadtanzeigers und weiterer Mitteilungsblätter 
online abrufen, als einzelne Artikel oder als komplettes PDF.
In der Rubrik Veranstaltungen hält ein aktueller Veranstaltungs-
kalender immer auf dem Laufenden über Kultur, Musik, örtliche 
Feste und andere Events. Mit dem Start der App in weiteren 
Kommunen sind auch hier weitere Veranstaltungen verfügbar.
In der Rubrik „Vereine & Co.“ sind Informationen zu Vereinen 
und Institutionen zu finden. Über die Suchfunktion ist es mög-
lich, direkt nach Vereinen und Institutionen zu suchen, die von 
persönlichem Interesse sind.
Über die Rubrik „Unternehmen“ lassen sich schnell und ein-
fach Spezialisten finden, ob Arzt oder Apotheke, Gastronomie 
oder Werkstatt – im Fokus stehen die lokalen Unternehmen.
Die App wird stetig optimiert. 

 
Das Layout der App ist benutzerfreundlich.�  
� Foto: Nussbaum Medien

Auftaktveranstaltung 
Kriegerdenkmal

 
Der Gemeinderat hatte im letzten Herbst mit einem einstim-
mig gefassten Beschluss einen Prozess in Gang gesetzt, um das 
Kriegerdenkmal auf dem Rumpelstein als Mahnmal und Lernort 
über die NS-Zeit zu erhalten und einen würdigen Ort des Geden-
kens an die Opfer von Krieg und Gewalt zu ermöglichen sowie die 
Bürgerinnen und Bürger bei dem Konzept zur Umgestaltung mit 
einzubeziehen. Bei der jetzigen gut besuchten Bürgerinformati-
onsveranstaltung ging nach der Begrüßung durch Bürgermeister 
Julian Christ und der Präsentation eines zeitgenössischen Filmdo-
kuments zur „Weihe“ des „Kriegerehrenmals“ 1936 Stadtarchivar 
Wolfgang Froese auf die Geschichte und die wesentlichen inhaltli-
chen Aussagen des Denkmals ein. Viele interessierte Bürgerinnen 
und Bürger beteiligten sich nach dem Vortrag an einer lebhaften 
und ausgewogenen Diskussion und äußerten die Absicht, sich im 
Rahmen des von der Stadt angebotenen Arbeitskreises einzubrin-
gen.� Foto: Stadt Gernsbach

Gastspiel des  
Allgäuer Märchentheaters

"Hänsel und Gretel"
Am Mittwoch, 29.01.2020 kommen die Schauspieler des 

Allgäuer Märchentheaters mit dem Klassiker unter den 
Märchen "Hänsel und Gretel" in die Stadthalle Gernsbach. 

"Wer knabbert an meinem Häuschen" ist wohl der bekannteste 
Satz im Märchen. Aber Hänsel und Gretel werden mit Hilfe des 
Katers die alte Hexe überlisten und zu einem Happy End führen. 
Ein spannendes Märchen für Groß und Klein mit einer mär-
chenhaften phantasievollen Dekoration und lustigen Effekten. 
Die Vorstellung für Kinder ab 3 Jahren beginnt um 16 Uhr und 
dauert ca. 80 Minuten. Karten sind erhältlich an der Tageskasse. 
Der direkte Veranstalter ist das Allgäuer Märchentheater. 

 
Die drei Hauptprotagonisten.� Foto: Allgäuer Märchentheater
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Arbeiten an den Schachtabdeckungen
Im Rahmen von Wartungsarbeiten an 
Schachtabdeckungen, ergeben sich in 
der Zeit vom 20. - 31. Januar temporä-
re Beeinträchtigungen für den Bereich 
Weinbergstraße, Am Sonnengarten, 
Lautenfelsenstraße, Im Wiesengrund, 
Badstraße, Eisenlohrstraße, Schubert-

straße, Hebelstraße, Weinauer Straße, 
Weinbergstraße und Bleichstraße. 
In der Scheffelstraße wird die Rechts-
abbiegespur von der Gottlieb-Klumpp-
Straße in die Scheffelstraße gesperrt 
werden.  
Wir bitten um Verständnis.

Kabelarbeiten in  
der Eisenlohrstraße 
Vom 20. Januar bis zum 29. Febru-
ar werden in der Eisenlohrstraße 
Kabelarbeiten durchgeführt. Hierfür 
erfolgt eine teilweise Fahrbahnsper-
rung. In Höhe des Anwesens Schwarz-
waldstraße 16 wird ein Halteverbot 
eingerichtet.

Da die Schwarzwaldstraße regelmä-
ßig montags zwischen 15 und 17 Uhr 
wegen der Sprengungsarbeiten im 
Tunnelbereich am Rettungstreppen-
haus ‚Am Bahnhof‘ gesperrt wird, ist 
die Eisenlohrstraße zu diesen Zeiträu-
men frei befahrbar.

Die Bevölkerung wird um Verständnis 
gebeten.

Denkmalschutzpreis Baden-Württemberg

Denkmalschutzpreis für  
private Eigentümer ausgeschrieben
Der Schwäbische Heimatbund und 

der Landesverein Badische Heimat 
loben zum 36. Mal den Denkmalschutz-
preis Baden-Württemberg aus. Dieser 
stellt die denkmalgerechte Erhaltung 
und Neunutzung historischer Gebäude 
in den Mittelpunkt. Bis zu fünf Preis-
träger werden mit einem Preisgeld von 
insgesamt 25.000 Euro belohnt, das 
die Wüstenrot Stiftung zur Verfügung 
stellt. 

Bewerben können sich private Eigentü-
mer, bei deren Gebäude der Abschluss 
der Erneuerung nicht länger als vier 
Jahre zurückliegt. Auch beteiligte Archi-
tekten und weitere Experten können 
bis Anfang Juni entsprechende Projekte 

vorschlagen. Diese müssen nicht zwin-
gend unter Denkmalschutz stehen. Der 
Preis unter der Schirmherrschaft von Mi-
nisterpräsident Winfried Kretschmann 
will die Vielfalt und Besonderheiten der 
Baukultur in Baden-Württemberg sowie 
das Engagement zu deren Erhaltung 
hervorheben und öffentlich würdigen. 
Die Spanne reicht von mittelalterlichen 
Gebäuden bis zu stilprägenden Bauten 
des 20. Jahrhunderts. 

„Die Jury würdigt Maßnahmen, bei 
denen die historisch gewachsene Ge-
stalt des Gebäudes innen wie außen so 
weit wie möglich bewahrt wurde. Das 
schließt zukunftsweisende und bei-
spielhafte Umnutzungen oder moderne 

Akzente nicht aus, wenn sie sich denk-
malgerecht einfügen“, betont Dr. Bernd 
Langner, Geschäftsführer des Schwäbi-
schen Heimatbundes und Mitglied der 
Fachjury. 

Neben dem Geldpreis erhalten die 
Preisträger sowie die Architekten und 
Restauratoren Urkunden. Zudem wird 
den Eigentümern eine Bronzetafel zum 
Anbringen am Gebäude überreicht. 
Bewerbungsschluss ist der 31. März 
2020. Weitere Informationen sowie 
die Broschüre mit allen notwendigen 
Angaben zur Ausschreibung finden sich 
unter www.denkmalschutzpreis.de. Die 
öffentliche Preisvergabe findet Anfang 
2021 statt .

Neues Kühlfahrzeug

Stadt Gernsbach unterstützt Gaggenauer Tafel
Der alte Kühlwagen der Gaggenauer 

Tafel, der in 10 Jahren mehr als 
1000 Tonnen Lebensmittel transpor-
tierte und mit mehr als 100 000 km in 
die Jahre gekommen war, ist nun durch 
ein neues Kühlfahrzeug ersetzt worden.

Die 70 Ehrenamtlichen der Gaggenauer 
Tafel, die im letzten Jahr über 11.000 

Arbeitsstunden geleistet haben, freuen 
sich mit den Tafelkunden aus der ganzen 
Region über die Neuanschaffung. So 
können die Waren von den Lieferanten 
ohne Unterbrechung der Kühlkette in 
den Tafelladen gelangen.

Josef Hartmann, Leiter der Gagge-
nauer Tafel, brachte bei der Übergabe 

seine Freude über die Unterstützung 
zum Ausdruck. Zu den Sponsoren des 
Kühlfahrzeugs zählen neben der Stadt 
Gernsbach die Stadt Gaggenau, die 
Volksbankstiftung Baden-Baden, die 
Firma Hurrle Spezialtransporte, die 
Sparkasse Gaggenau-Baden-Baden, der 
Murgtalbasar, die Daimler AG und Lidl. 

Kinocenter

Bleichstraße 40

Tel. 07224/2115

Gernsbach

Unsere Kinoprogramm und Spielzeiten finden Sie unter www.kinocentergernsbach.de

Latte Igel und der magische 
Wasserstein
2D: Sonntag 13.30 Uhr 

Die Eiskönigin II 
2D: Sonntag 13.30 Uhr 

25km/h
2D: Mittwoch 19.45 Uhr

Montag und Dienstag= 
Kinotag
nicht an Feiertagen 

Vier Zauberhafte Schwestern
2D:tägl. 15.15 Uhr Sonntag nicht 15.15 Uhr
Sonntag 11.00 Uhr

Knives out-
Mord ist Familiensache 
2D: Mittwoch Freitag Samstag 17.15 Uhr

DIE FEUERZANGENBOWLE 
Heinz Rühmann in seiner Paraderolle
Sonntag 17.15 Uhr

DIE HOCHZEIT
Tägl.: 15.15 17.30 19.45 Uhr
Mittwoch nicht 19.45 Uhr

Programm vom
23.01.-29.01.2020

Thomas&seine Freunde-Große 
Welt,großes Abenteuer 
Sonntag 11.00 Uhr

The Royal Opera

LA BOHÈME 
Mittwoch 29.01.2020 um 20.45 Uhr

Bad Boys for Live 
2D: Donnerstag Montag Dienstag 17.15 Uhr
Donnerstag bis Dienstag auch 19.45 Uhr

Die fantastische Reise des Dr. Dolittle 
2D: Sonntag 15.15 Uhr



6 | Gernsbacher Stadtanzeiger | Ausgabe 4 | 2020 

Kirchl Obertsrot

Das Segantini Streichquartett in  
der neuen Kirchl-Kammerkonzertreihe
Am 26. Januar 2020 wird das Segan-

tini Quartett um 18.30 Uhr, Einlass 
eine Stunde früher, das zweite Konzert 
im Kirchl Obertsrot geben.

Mit dem Streichquartett führt die künst-
lerische Leitung der Kammermusikreihe 
eine der häufigsten Kammermusik-
Besetzungen in die familiäre Atmo-
sphäre des Kirchls ein. Das Segantini 
Streichquartett mit Antonio Pellegrini, 
Marianne Aeschbacher (Violinen) Fabio 
Marano (Viola) und Tobias Moster 
(Violoncello) wartet auf mit Werken von 
Purcell, Webern und Ludwig van Beet-
hoven, dessen Geburtstag sich 2020 
zum 250. Male jährt. Dieses Ensemble 
ist bekannt für seine große Fähigkeit mit 
leisester, geradezu ätherischer Tonge-
bung dennoch intensive Spannungen 
aufzubauen und zarteste Klangschön-
heit zu zelebrieren, kontrastiert durch 
ein herrliches Zupacken in den orches-

tral wirkenden Passagen. Wenn man 
das Kirchl kennt, hört man schon jetzt in 
Vorfreude diese zauberhaften Streicher-
klänge.

 Karten für das Konzert sind immer 

auch ein exklusives Geschenk für jeden 
Anlass!

Anfahrt mit der Stadtbahnlinie S8, Halt 
Obertsrot. Parken Obertsroter Straße 
entlang der Murg und Dorfstraße. 

Kulturgemeinde Gernsbach

Konzertabend mit den Solisten Simon Höfele 
(Trompete) und Frank Dupree (Klavier)
Die Kulturgemeinde Gernsbach lädt 

zum ersten Konzert des neuen 
Jahres am 26. Januar um 18 Uhr in die 
Stadthalle ein. Zwei junge, aber bereits 
international erfolgreiche Solisten ge-
stalten gemeinsam ein Programm, das 
mit Werken aus der ersten Hälfte des 
20. Jahrhunderts bestückt ist.

„Ein junger, wilder Trompeter“, so 
wurde Simon Höfele von MDR Klassik 
genannt. Der 25-Jährige ist zweifellos 
einer der interessantesten Trompeten-
solisten der jungen Generation. Unter 
anderem wurde er zum „Rising Star” der 
ECHO (European Concert Hall Organi-
sation) gekürt. Seine Konzerttätigkeit 
führt ihn in dieser Saison nicht nur nach 
Gernsbach, sondern etwa auch ins 
Concertgebouw Amsterdam und in die 
Elbphilharmonie.

Der 1991 in Rastatt geborene Frank 
Dupree wurde zunächst als Jazz-Schlag-
zeuger ausgebildet, um sich später voll 
und ganz dem klassischen Klavierreper-
toire zuzuwenden. Seither widmet er 

sich mit großer Begeisterung auch der 
Musik des 20. Jahrhunderts und den 
Werken zeitgenössischer Komponisten. 
2018 gewann er den Opus-Klassik-Preis 
in der Kategorie „Konzerteinspielung 
des Jahres (20./21. Jahrhundert)“. Unter 
anderem konzertierte Dupree bereits mit 
dem London Philharmonic Orchestra. Zu 
hören sind am 26. Januar die Trompeten-
sonate von Paul Hindemith, „Une barque 

sur l’océan“ von Maurice Ravel, „Crepus-
cule“ von Gabriel Parès, die „Légende“ 
von George Enescu, eine Trompetenso-
nate von George Antheil sowie die drei 
Präludien für Klavier und „An American in 
Paris“ von George Gershwin.
Einen Vorverkauf zu ermäßigten Preisen 
bieten die Filialen der Sparkasse Rastatt-
Gernsbach und das Kulturamt der Stadt 
Gernsbach. 

 
Die beiden Solisten des Konzertabends.� Fotos: Borggreve; Heck

 
Das Segantini Quartett� Foto: Jung
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Infozentrum Kaltenbronn

Veranstaltungen im Januar
Vortrag "Der Wolf im Schwarzwald"
Der Wolf ist im Nordschwarzwald angekommen! Damit hat er 
nicht überall Begeisterung ausgelöst. Die Menschen sind zwi-
schen Angst, Unwissenheit und Euphorie gefangen. Was be-
deutet es nun konkret für uns, wenn wieder Wölfe im gemein-
samen Lebensraum unterwegs sind? Beim Vortrag am Freitag, 
24. Januar, um 18 Uhr im Infozentrum Kaltenbronn erklärt der 
Wildbiologe Peter Sürth, dass Wölfe nicht nur „scheu“ sind 
und immer weglaufen wenn sie Menschen sehen. Aber ist des-
halb ein Zusammenleben unmöglich? Sürth erforscht seit 20 
Jahren Wölfe, Braunbären und Luchse in Kulturlandschaften. 
Acht Jahre war er im deutsch-rumänischen Forschungsprojekt 
in den Karpaten fast täglich „dem Wolf auf der Spur“. Er will 
mehr über die unterschiedlichen Herausforderungen für Men-
schen und Wildtiere in den unterschiedlichen Gebieten lernen 
und sowohl den Blickwinkel der großen Beutegreifer als auch 
der Menschen einnehmen können. Anschaulich wird er die 
Perspektiven zum Wolf im Schwarzwald erläutern. Der etwa 
zweistündige Vortrag ist für alle ab etwa 10 Jahren geeignet. 

Es wird eine Teilnahmegebühr von 5 €/Person erhoben. 
Anmeldung unter 07224 655197 oder info@infozentrum-
kaltenbonn.de erbeten.

Lieblingstour im Winter
Am Sonntag, 26. Januar, um 11 Uhr führt Försterin Katrin Dürr 
durch den Winter auf dem Kaltenbronn. Die Lieblingstour im 
Winter startet am Infozentrum Kaltenbronn und führt dann 
über Diebstich und Teile des Auerhuhnsteigs ins Hochmoorge-
biet Hohlohsee. Zurück geht es über den Hohlohturm, wo ein 
fantastischer Blick in die Täler zu genießen ist. Im Infozentrum 
kann noch die aktuelle Sonderausstellung „HOLZ – ein vielsei-

tiger Rohstoff“ besucht werden. Freuen Sie sich auf überra-
schende Ein- und Ausblicke!
Es sind etwa sechs Kilometer, die in drei Stunden erwandert 
werden. Warme Kleidung, feste Schuhe, Vesper und ggf. Stö-
cke bitte mitbringen.

Vier Mal im Jahr, zu jeder Jahreszeit, lädt ein Mitarbeiter des 
Infozentrums zu seiner persönlichen Lieblingstour am Kalten-
bronn oder in der Umgebung ein. Natürlich gibt es unterwegs 
allerlei Wissenswertes zu Wald, Naturschutz, Biodiversität, 
Kultur, Geschichte, Waldwirtschaft etc. zu erfahren.

Die Tour ist für alle Interessierten ab etwa 10 Jahren geeig-
net und kostet 5 € / Person. Anmeldung bitte unter 07224 
655197oder info@infozentrum-kaltenbronn.de 

 
Wintersonne auf dem Kaltenbronn�  
� Foto: Infozentrum Kaltenbronn

24. Jan. 2020 Handelslehranstalt Gernsbach 
" Schulmarktstand " Präsentation des Fairtrade-    

Sortiments, mit Verkauf und Verkostung 

24. Jan. 2020 Handelslehranstalt Gernsbach 
" Schulmarktstand " Präsentation des Fairtrade-    

Sortiments, mit Verkauf und Verkostung 

Zu verschenken
Jede Woche haben die Leser die Möglichkeit, Möbel, 
Hausrat, sperrige Gegenstände, die nicht mehr gebraucht 
werden, aber noch zu gebrauchen sind, an dieser Stelle 
anzubieten, soweit sie verschenkt werden.

Anzeigenwünsche können per E-Mail an stadtanzeiger@
gernsbach.de übermittelt oder telefonisch unter 644-732 
durchgegeben werden. 

Annahmeschluss ist Montag, 15 Uhr.

Angebot der Woche
1. �Tisch, Durchmesser 90 cm, mit Einlegeplatte 90 x 120 cm 

und zwei dazugehörige (Dreh-)Stühle, Telefon 67578

2. �Vorhangstange mit Zubehör, 1,50 m lang,  
Telefon 650213

3. �Klein-Stepper mit Anzeige, wenig gebraucht; zwei 
Winterreifen "Goodyear", 205/55 R16/91, ohne Felgen; 
Kinder-Schreibtischstuhl mit Gebrauchsspuren,  
Telefon 40894

4. �Gehbock, zusammenklappbar; Stehstuhl, zusammen-
klappbar, Telefon 656447

5. Wasserbett, Telefon 07083 9739873

Impressum:
Amtsblatt der Stadt Gernsbach
Herausgeber: Stadt Gernsbach, Igelbachstraße 11, 76593 Gernsbach,
Tel. 07224 644-0, Fax 07224 64464
E-Mail: stadtanzeiger@gernsbach.de 
Textbegrenzung: 2.000 Anschläge
Druck und Verlag: 
NUSSBAUM MEDIEN Weil der Stadt GmbH & Co.KG , 
Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt, www.nussbaum-medien.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle  
sonstigen Vereinbarungen und Mitteilungen: 
Bürgermeister Julian Christ, Igelbachstraße 11, 76593 Gernsbach
Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Klaus Nussbaum, Merklinger Straße 20, 71263 Weil der Stadt
Anzeigenberatung: Außenstelle Gaggenau
Luisenstraße 41, 76571 Gaggenau, Tel. 07225 9747-0, Fax 07033 3209232
E-Mail: gaggenau@nussbaum-medien.de
Vertrieb: G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, 
Tel. 07033 6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de, 
Internet: www.gsvertrieb.de



8 | Gernsbacher Stadtanzeiger | Ausgabe 4 | 2020 

Kinder- und Jugendhaus Gernsbach

Informationen, Beratung und Freizeitangebote
Kinder- und Jugendhaus, Schwarzwald-

straße 11, Telefon 1584, Instagram 
& facebook: Jugendhaus Gernsbach, 
E-Mail: jugendhaus@gernsbach.info

Offener Treff für Jugendliche
Wie der Name schon sagt, kann jede 
und jeder Jugendliche ab 13 Jahren in 
den Offenen Treff kommen, um Freunde 
zu treffen, neue Leute kennen zu lernen, 
um Musik zu hören oder um sich über 
alle möglichen Themen auszutauschen. 
Außerdem könnt ihr Billard, Tischtennis, 
Dart, Kicker oder Tischspiele spielen. 
Auch PC`s stehen zu eurer Verfügung. 

Die Öffnungszeiten des Offenen Treffs 
findet ihr unten.

Freies Tanzen
Im Jugendhaus gibt es jetzt das neue 
inhaltliche Angebot „Freies Tanzen“. 
Diese AG findet jeweils donnerstags 
von 15 bis 16.30 Uhr statt, also vor der 
Öffnung des Offenen Treffs. Da es sehr 
viele gut tanzbare Musikrichtungen gibt, 
wollen wir uns nicht auf eine Richtung 
festlegen, sondern auf eure Vorschlä-
ge verschiedener Songs und Tanzstile 
eingehen. Also: Traut euch! 

Filmabend 
Am Donnerstag, 23. Januar, zeigen wir 
ab 18 Uhr den Film „Fack Ju Göhte 3“, 
in dem es um die Auseinandersetzung 
von SchülerInnen mit dem System 
Schule geht. Dieser Film ist aus einer 
Abstimmung auf der Instagramseite des 
Jugendhauses als klarer Favorit hervor-
gegangen. Anschließend gibt es eine 
Gesprächsrunde über den Film.

Eure Ideen fürs Programm sind gefragt!
Außer dem Offenen Treff für Jugendli-
che bietet das Kinder- und Jugendhaus 
mit seinen verschiedenen Räumen auch 
viele Möglichkeiten für Programmange-
bote, wie z.B. Tanzgruppe, Theater-AG, 
Spieleabend, Kochstudio usw. Da es 
uns wichtig ist, euch bei der Auswahl 
dieser Angebote zu beteiligen, freuen 
wir uns über eure Anregungen für neue 
Programmangebote!

Wochenprogramm
Montag: 16 bis 19 Uhr Offener Treff für 
Kinder

Dienstag: 15 bis 16.30 Uhr Jugendbera-
tung, 16.30 bis 21 Uhr offener Treff für 
Jugendliche

Donnerstag: 15 bis 16.30 Uhr AG Freies 
Tanzen, ab 18 Uhr Film, 16.30 bis 21 Uhr 
offener Treff für Jugendliche

Freitag: 16.30 bis 22 Uhr offener Treff 
für Jugendliche 

Bücherei Gernsbach
Literarische Romane
Laufen* Isabel Bogdan: Um einen schweren Verlust zu verkraften, beginnt eine Frau mit dem 
Laufen. Kann sie so ihre Verzweiflung bewältigen?

Genau richtig – die kurze Geschichte einer Nacht*  Jostein Gaarder: Ein einer Nacht ringt ein 
Mann um die Entscheidung, ob er weiterleben will.

Maschinen wie ich* Ian McEwan: Technikfreak Charlie leistet sich den ersten menschenähnli-
chen Roboter. Es kommt zu ungeahnten Herausforderungen im Zusammenleben.

Eine eigene Zukunft* Maria Duenas: 1936 kommen drei junge Spanierinnen nach New York 
und müssen sich in eine fremde Lebensweise einfinden.

Der Gesang der Flusskrebse* Delia Owens: Schicksal einer jungen Frau, die in den fünfziger Jah-
ren als Kind von ihrer Mutter verlassen wird und später des Mordes verdächtigt wird.

Blackbird* Matthias Brandt: Roman um das Erwachsenwerden des sympathischen Morten Ende der 
siebziger Jahre.

Bitte beachten Sie, dass während der Schulferien die Bücherei mittwochs geschlossen bleibt.
Kirchliche Öffentliche Bücherei Gernsbach - Kornhausstraße 28 - 76593 Gernsbach - Telefon 07224 2054
Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag 15 bis 19 Uhr, Mittwoch 11 bis 14 Uhr, Sonntag 10.30 bis 12 Uhr

 Angebote für  

Gäste & Bürger

Museum der Harmonie 
im Alten Rathaus
Geöffnet Sonntag 11 bis 15 Uhr

Veranstaltungen auf 
dem Kaltenbronn
24.01. Vortrag „Der Wolf im 
Schwarzwald“ 
26.01. Lieblingstour auf dem 
Kaltenbronn
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Katholischer Kindergarten St. Marien

"Hoch hinaus" geht es von nun an im Kiga St. Marien
Die Kinder des Kindergartens freuen 

sich über eine neue Sprossenwand 
und ein Kletternetz, welche nun ihren 
Turnraum bereichern. 

Der Elternbeirat war dafür mit unermüd-
lichem Einsatz mit einem Adventsstand 
auf dem Wochenmarkt tätig und konnte 
so mit dem Erlös diese attraktiven Geräte 
finanzieren. Herr Schumacher, Vater 
eines Kindergartenkindes, montierte die 
neuen Turngeräte fachkundig, sodass 
sich nun die Kinder daran austoben 
können. Der Waldorfkindergarten, den 
unser Kindergarten aufgrund eines Was-
serschadens für zwei Wochen in den Kel-
lerräumen beherbergt hatte, überraschte 
uns zum Abschied mit einer Spende, 
welche ebenfalls für die Sprossenwände 
eingesetzt wurde. Mit so viel erfreulichen 
Spenden und Helfern, durften wir glück-
lich und froh ins neue Jahr starten.  

 
Die Kinder  des Kindergartens St. Marien freuen sich über  ihre neuen Klettergeräte.
� Foto: Angelina Klay

Von-Drais-Gemeinschaftsschule Gernsbach

Tag der offenen Tür 
Schülerinnen und Schüler der vierten 

Klassen sowie ihre Eltern können 
am Freitag, den 7. Februar 2020 die 
Von-Drais-Gemeinschaftsschule erkun-
den und das vielfältige Angebot dieser 
Schulart hautnah erleben. 

Ab 17 Uhr ist das Schulgebäude für alle 
Gäste geöffnet und die Schule begrüßt 
mit einem bunten Programm. Neben 
allgemeinen Informationen werden 
verschiedene Workshops für die Kinder 
angeboten und in interessanten Präsen-
tationsreihen Fragen in Bezug auf die 
Abschlüsse Abitur, Realschulabschluss 
und Hauptschulabschluss geklärt, 
welche Möglichkeiten das Sportprofil 
bietet, welche Sprachen man lernen 
kann und welche besonderen Chancen 
die Kinder in der Begabtenförderung 
haben. 
Auch die zahlreichen Arbeitsgemein-
schaften präsentieren sich. Für die 
kulinarische Verpflegung ist gesorgt und 
die Lehrerinnen und Lehrer als auch 
die Schulleitung stehen für individuelle 
Beratung zur Verfügung.

Anmeldetermine:
Mittwoch, 11. März 2020 
von 14 Uhr – 18 Uhr

Donnerstag, 12. März 2020 
von 14 Uhr – 16:30 Uhr 

�

Foto: Von-Drais-SchuleFoto: Anastasy Yarmolovich iStock Thinkstock
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Albert-Schweitzer-Gymnasium Gernsbach

Tag der offenen Tür
Das Albert-Schweitzer-Gymnasium 

lädt alle Viertklässler mit ihren 
Eltern herzlich zum Tag der offenen Tür 
am Samstag, den 8.2.2020 von 10.00 – 
13.00 Uhr ein.

Um 10.00 Uhr beginnt die Veranstaltung 
mit einem musikalischen Auftakt und 
der Begrüßung durch Schulleiter Stefan 
Beil. Um 10.30 findet eine Informations-
veranstaltung für Eltern über den gym-
nasialen Bildungsweg und das aktuelle 
Bildungsangebot am ASG in der Mensa 
statt. Währenddessen können die Viert-
klässler aktiv werden. Unter dem Motto 

„Mittendrin statt nur dabei“ nehmen die 
Schüler an geführten Rundgängen durch 
das Schulhaus mit Aktivitäten auf allen 
Ebenen teil und lernen mit interessan-
ten Spielen die neue Lebenswelt und 
Fachvielfalt am Gymnasium kennen. Ab 
11.15 – 13.00 Uhr können Schüler und 
Eltern gemeinsam das Schulgebäude 
und das Außengelände erkunden. Der 
Förderverein und Klassen kümmern sich 
um eine kleine Verpflegung.

Besuchen Sie uns auf unserer Home-
page: www.asg-g.de. Dort finden Sie 
auch unseren ASG-online-Flyer mit 

Informationen zur Schule, unsere Stun-
dentafel und unsere Anmeldeformulare 
und Datenschutzhinweise (unter Service 
/ Dokumente / Formulare).

Anmeldetage: Mi., 11.3., 14.00 - 18.00 
Uhr und Do., 12.3., 14.00 - 17.00 Uhr, 
jeweils in Raum 214. 

Bitte bringen Sie zur Anmeldung die 
Geburtsurkunde im Original, sowie 
die Grundschulempfehlung mit Blatt 3 
und 4 mit. Außerdem benötigen wir bei 
Alleinerziehenden den Nachweis der 
Sorgeberechtigung. 

Bereitschaftsdienste und Apotheken 
Notdienste der Ärzte
Ständige Notrufnummern -
Weiterleitung an diensthabenden Arzt
Der ärztliche Bereitschaftsdienst steht 
den Patienten in Notfällen von Montag 
bis Freitag von 19 Uhr bis zum Folgetag 8 
Uhr sowie am Wochenende/Feiertagen 
von 8 bis 8 Uhr unter der Telefonnum-
mer 116117 zur Verfügung. 

An Wochenenden/Feiertagen wird 
die Patientenversorgung direkt in 
den Räumen der Notfallpraxis Baden-
Baden, Balger Straße 50, von 8 bis 22 
Uhr erfolgen. Die Notfallpraxis ist unter 
obiger Telefonnummer erreichbar. In 
lebensbedrohlichen Situationen muss 
der Rettungsdienst unter der Europaruf-
nummer 112 benachrichtigt werden.

Allgemeinärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Telefon 116117 (Anruf kostenlos)

Augenärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Bereitschaftsdienstzeiten siehe oben, 
zusätzlich aber mittwochs von 13 bis 8 
Uhr am Folgetag Tel. 01805 19292-122

Kinderärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-125

Zahnärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Telefon 0621 38000810
bzw. unter www.kzvbw.de/site/service/
notdienst

Tierärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Rufbereitschaft von Samstag 12 Uhr bis 
Montag 8 Uhr

Samstag, 25./Sonntag, 26. Januar
Kleintierzentrum Baden-Baden,
Hochstraße 16, Baden-Baden,
Telefon 07221 35570

Psychologische Beratung
für Eltern, Kinder und Jugendliche
Telefon 07225 98899-2255, Online-
Beratung: www.landkreis-rastatt.de

Kreisseniorenrat
Kostenlose Wohnberatung für altersge-
rechtes und barrierefreies Wohnen
Marco Tinzmann, Telefon 0178 6246021

Apotheken
www.lak-bw.de 
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Donnerstag, 23. Januar
Stadt-Apotheke,
Hauptstraße 87, Gaggenau,
Telefon 07225 96670
Freitag, 24. Januar
Johannes-Apotheke,
Hauptstraße 37, Forbach,
Telefon 07228 2271
Samstag, 25. Januar
Vital-Apotheke im Gesundheitszentrum,
Hildastraße 31 B, Gaggenau,
Telefon 07225 68978020
Sonntag, 26. Januar
Central-Apotheke,
Hauptstraße 28, Gaggenau,
Telefon 07225 96560

Montag, 27. Januar
Flößer-Apotheke,

Landstraße 4, Hörden,
Telefon 07224 5513

Dienstag, 28. Januar
Löwen-Apotheke,
Igelbachstraße 3, Gernsbach,
Telefon 07224 3397

Mittwoch, 29. Januar
Sonnen-Apotheke,
Murgtalstraße 26, Bad Rotenfels,
Telefon 07225 72121

Fachstelle Sucht
Am Bachgarten 9, Gernsbach, Tel. 1820
Öffnungszeiten: Freitag 9 bis 13 Uhr

Offene Sprechstunde:
Mittwoch 15 bis 17.30 Uhr
Weitere Termine nach Vereinbarung.
Hospizgruppe Murgtal
Scheffelstraße 2, Gernsbach

Information und Beratung:
Montag bis Freitag von 9 bis 12.30 Uhr, 
Telefon 990479
Sozialstation Gernsbach
Scheffelstraße 2, Gernsbach
Telefon 1881, Fax 2171

Büroöffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr und 
nach telefonischer Vereinbarung
E-Mail: info@sozialstation-gernsbach.de

Dienst der Schwestern/Pfleger am 
Samstag,25./Sonntag, 26. Januar
Brunhilde Schmidt, Kati Gräßer, Dominik 
Sämann, Sieglinde Kraft, Andrea Klebows-
ki, Barbara Klumpp, Carola Schwab, Wolf-
gang Heinrich, Angelika Burkhart-Schillin-
ger, Regina Bleier, Dagmar Freundel

Alle Angaben ohne Gewähr!
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Handelslehranstalt Gernsbach

Handelslehranstalt - Schule als Lebensraum
Die HLA Gernsbach ist eine kauf-

männische Schule des Landkreises 
Rastatt mit einem differenzierten 
Bildungsangebot im Bereich der Wirt-
schaftsoberschule, des Berufskollegs, 
der Berufsfachschule Wirtschaft, der 
Ausbildungsvorbereitung und der kauf-
männischen Berufsschule.

Die Bildungseinrichtung bietet seit 
letztem Jahr ein umfassendes Bildungs-
programm im Murgtal an. Erstmals 
können Schülerinnen und Schüler vom 
Hauptschulabschluss bis zum Abitur alle 
Bildungsabschlüsse an der HLA Gerns-
bach erwerben. Die Schule verdeutlicht 
hiermit erneut ihre Innovationskraft in 

der beruflichen Bildung. Informationen 
zu den einzelnen Schularten finden In-
teressenten auf der Homepage (https://
hla-gernsbach.de/) der Schule.

Kontakt:
Sekretariat Tel: 07224/991790, oder per 
E-Mail: info@hla-gernsbach.de 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
Tagesordnung
für die öffentliche Sitzung des Gemeindera-
tes am Montag, 27.01.2020 um 18:00 Uhr 
im Sitzungssaal des Rathauses Gernsbach
1. Bürgerfragestunde	 
2. �Bekanntgabe der in nichtöffentlicher 

Sitzung gefassten Beschlüsse
    �Grundsatzbeschluss zur Erweiterung 

der Stadtwerke 
3. �Einbringen des Entwurfs des Haus-

haltsplanes der Stadt 2020	  
4. �Erläuterung des Entwurfs des Haus-

haltsplanes der Stadt 2020	  

5. �Freibad Lautenbach - Antrag der AfD	 
6. Bekanntgaben und Anfragen

Zu dieser Sitzung lade ich Sie herzlich ein.

gez. Julian Christ
Bürgermeister

AUS DEN VEREINEN
Bündnis 90 / Die Grünen
Gernsbach

Mahnwachen für eine  
humanere EU-Politik im 
Umgang mit Geflüchteten
Am Freitag, 24. Januar, findet von 18 bis 
19 Uhr eine weitere „Mahnwache für 
eine humanere EU-Politik im Umgang 
mit Geflüchteten“ an der Stadtbrücke 
Gernsbach, am Nepomuk, statt. Die 
erste Mahnwache dieser Art wurde als 
Reaktion auf die Festnahme von Carola 
Rackete angemeldet. Die eigentliche 
Problematik ist damit aber immer noch 
nicht gelöst und die Mahnwachen wer-
den fortgesetzt.

Der Ortsverband Murgtal von Bündnis 
90/Die Grünen unterstützt diese Mahn-
wache und ruft hiermit alle ebenso 
denkenden Einwohner im gesamten 
Murgtal dazu auf, ebenfalls teilzuneh-
men.

DLRG - Ortsgruppe
Gernsbach

Erste Hilfe Kurs
Der nächste Erste Hilfe Kurs findet am 
Samstag, den 08.02., ab 9.30 Uhr im DRK 
Haus in Gernsbach (Am Bachgarten 9) 
statt. Die Anmeldung erfolgt über unse-
re Homepage www.gernsbach.dlrg.de 
unter der Rubrik "Ausbildung". 

DLRG Jugend
Unsere Jugendgruppe trifft sich mitt-
wochs von 17.45 Uhr bis circa 19.30 Uhr. 
Neben Schwimmen stehen auch Termi-
ne wie Kochen, Funken oder Filmabende 
auf dem Plan. Interessierte Kinder und 
Jugendliche sind herzlich willkommen. 
Schnuppertermine sind selbstverständ-
lich möglich. Eine Voranmeldung per 
Mail (jugend@gernsbach.dlrg.de) ist zur 
Terminabsprache gewünscht. Hier erhal-
ten Sie auch weitere Informationen rund 
um unsere Jugendarbeit. 

Fußball-Club 1911
Gernsbach

Zweiter Platz für D-Jugend
Die D-Jugend des FC Gernsbach hat 
erfolgreich am Turnier in Önsbach teilge-
nommen. In der Gruppenphase trafen 
die Murgtäler auf die SG Acher-Rench I, 
die SG Rheinmünster, den SV Sinzheim 
I und den Offenburger FV. In der ersten 
Begegnung verschlief der FCG zunächst 
den Start gegen den SVS und lag mit 0:3 
zurück. Doch das Team zeigte Moral und 
erkämpfte noch ein 3:3. Gegen Offen-
burg zog man in einem torreichen Spiel 
knapp mit 4:5 den Kürzeren. Danach 
platzte jedoch der Knoten beim FCG-
Nachwuchs. Sowohl gegen die SG Acher-
Rench I als auch die SG Rheinmünster 
setzte man sich mit 6:0 durch. Dadurch 
gelang noch der Sprung an die Tabellen-
spitze, verbunden mit dem Finaleinzug. 
Dort wartete der SV Fautenbach. Die 
Partie begann mit dem Führungstreffer 
gut für Gernsbach, doch die Murgtäler 
mussten zunächst den Ausgleich und 
wenig später eine Zeitstrafe verkraften. 
Wenige Sekunden vor dem Ende gelang 
dem SVF gar noch der 2:1-Siegtreffer. 



12 | Gernsbacher Stadtanzeiger | Ausgabe 4 | 2020 

Nichtsdestotrotz freute sich der FCG-
Nachwuchs über den zweiten Platz.

 
Die D-Jugend freut sich über den zweiten 
Rang.� Foto: FC Gernsbach

Gospelchor Millenium Voices

Jahreshauptversammlung
Die diesjährige Jahreshauptversamm-
lung des Gospelchores The Millenium 
Voices Murgtal findet am Mittwoch, 5. 
Februar, um 19.30 Uhr im Gebetshaus in 
Bad Rotenfels statt. Neben dem Jahres-
rückblick des vergangenen Jahres und 
dem Bericht des Kassenwesens findet 
ein Bericht des Chorleiters Achim Rhein-
schmidt statt. Hervorzuheben ist, dass 
in diesem Jahr zwei Konzerte geplant 
sind. Ein weiterer Tagesordnungspunkt 
sind die Neuwahlen der Vorstandschaft. 
Unter dem Punkt Verschiedenes können 
bisherige und zukünftige Termine disku-
tiert werden. Die Vorstandschaft freut 
sich über eine rege Teilnahme.

Handballspielgemeinschaft Murg

HSG Murg steht im Finale 
des Bezirkspokals
Die Herren der HSG Murg haben sich 
gegen die SG Kappelwindeck/Steinbach 
mit 42 : 26 ins Finale des Bezirkspokals 
geschossen!

Nachdem am Vorabend die Winterfeier 
der HSG im TVG-Vereinsheim „Sonnen-
garten“ noch fröhlich bis in die Morgen-
stunden gefeiert worden ist, konnte man 
wohl diesen „Gemeinschaftssinn“ in 
die Begegnung am Sonntagnachmittag 
in die Steinbacher Sportschule mitneh-
men.

Während die 1. Halbzeit der Partie 
eher ausgeglichen verlief, und Kappel/

Steinbach noch in Schlagdistanz bleiben 
konnte, zog man gleich nach dem Wie-
deranpfiff auf ein beruhigendes 17:27 
davon und baute diesen Vorsprung dann 
konsequent bis zum 26:42-Endstand 
aus. Dies zeigt mal wieder, dass Hand-
baller nicht nur heftig feiern können, 
sondern dann auch wieder Topleistung 
abliefern!

Es spielten: Jan Rahner (Tor), Fabian 
Unger (6), Marvin Albrecht (2), Max Fritz 
(2), Patrick Schaal (2), Felix Fritz (3), Birk 
Grässel (5), Christopher Baier, Pirmin 
Felder (5), Nico Merkel (6), Stefan Böh-
ner (1) Florian Schaal (10/6).

Im Finale trifft man nun auf die SG Freu-
denstadt/Baiersbronn. Der Termin wird 
noch bekannt gegeben, und wir hoffen 
auf eine große Kulisse!

Kornhaus Gernsbach

Wir haben es geschafft - 
CoWorking Space offen!
Auf die letzten Meter wurde es doch 
noch stressig. Unsere freiwilligen Helfer 
haben die Renovierung in ihrer Freizeit 
selbst in die Hand genommen, daher 
zog sich der Umbau doch länger hin als 
geplant. Dennoch haben wir es termin-
gerecht geschafft. Das Resultat konnte 
sich am Eröffnungstag wirklich sehen 
lassen. Dem gesamten Kornhaus wurde 
ein frischer Anstrich verpasst. Alte 
Schränke der Vormieterin AOK muss-
ten zerlegt und fortgeschafft werden. 
Andere verblieben im 1.OG und wurden 
mit schwarzem Tafellack versehen. 
Der Clou, nun fungieren die Türen im 
Besprechungsraum auch als Tafel für 
Seminare, Meetings oder vielleicht mal 
einen Handlettering Workshop. Das 
Herzstück des Raumes im 1.OG ist aber 
mit Sicherheit die Trennwand. Diese 
wurde komplett mit altem Palettenholz 
verkleidet. Davor befindet sich nun die 
gemütliche Lounge für CoWorker, dahin-
ter der Besprechungsraum.

Wir haben uns sehr über die Unterstüt-
zung der zahlreichen Helfer aus den 
verschiedensten Bereichen gefreut, 
ohne die dieses Projekt nicht möglich 
gewesen wäre.

Ab sofort kann im CoWorking Space 
gemeinsam g’schafft werden. Arbeiten 
im modernen, wohnlichen Ambiente 
und über High-Speed Internet beson-
ders effektiv. Das Office ist mit allen 

Annehmlichkeiten ausgestattet. Drucker 
sowie ein Meeting-Raum stehen zur 
Verfügung. Tages- ,Teil- oder Vollzeitbu-
chungen der Plätze sind möglich, ganz 
ohne langfristige Verpflichtung. Alle 
Fixbuchungen sind monatlich kündbar. 
Schau rein / kontaktiere uns für einen 
Besichtigungstermin.

20. - 31. Jan: POP UP STORE

Nur für 2 Wochen findet ihr bei uns ein-
malige Produkte von lokalen Designern 
und Künstlern.

Kornhaus Gernsbach, Hauptstr. 32, 
E-Mail: info@kornhaus-gernsbach.de 
Home: www.kornhaus-gernsbach.de 
Tel: 6494592 Öffnungszeiten Jan: Mo-Mi 
10-12 & 15-17 / Do & Fr 10-17

 
Jetzt geöffnet: CoWorking Space im 
Kornhaus Gernsbach�Foto: Ina Kutschera

Schwarzwaldverein
Gernsbach

Wanderungen 
Dienstag, 28. Januar 2020 
Treffpunkt für die Dienstagswanderer 
ist um 11 Uhr am Eingang zum Gernsba-
cher Kurpark. Zusammen mit Wiltrud 
führt die Wanderung nach Loffenau zur 
Einkehr.
Mittwoch, 29. Januar 2020 
Treffpunkt ist um 9.45 Uhr am Gernsba-
cher Bahnhof. Nach der Bahnfahrt bis 
zum Gaggenauer Bahnhof und weiter 
mit dem Bus nach Moosbronn (Fried-
hof) beginnt die Wanderung mit Ortrud 
Dahlem und Erwin Rohrmüller. Sie führt 
über den Mönchkopfsattel,	 entlang der 
alten Landesgrenze zur Wasenhütte und 
weiter, bei moderatem Anstieg, zum Na-
turdenkmal Mauzenstein. Von hier aus 
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dann abwärts mit toller Aussicht über 
das Murgtal und die Oberrheinebene 
(gute Sicht vorausgesetzt). Im weiteren 
Verlauf geht es über den Weiler Althof 
zurück nach Moosbronn. Die Wander-
strecke ist etwa 11km (ca. 290 Hm) lang. 
Bei ungünstiger Wetterlage ist eine Tou-
renänderung vorgesehen. Für weitere 
Nachfragen: 07224-658854

Ski-Club
Gernsbach 

Skiausfahrten
Noch gibt es ein paar freie Plätze für die 
zwei Tages-Skiausfahrten:

Samstag, 8.2.2020: Tagesfahrt in ein 
schneesicheres Skigebiet. Leistungen: 
Busfahrt mit 2 Fahrern, Betreuung im 
Skigebiet, Skipass mit Gruppenrabatt, 
abschließende Apres-Skiparty mit Im-
biss. Abfahrt 4:15 Uhr Bahnhof Gerns-
bach / 4:30 Uhr P+R Rauental.
Rückkehr ca. 21:00 Uhr. Um zu gewähr-
leisten, dass wir in ein schneesicheres, 
wenn möglich sonniges Skigebiet fah-
ren, entscheiden wir erst wenige Tage 
vor der Fahrt wohin es gehen wird. Da 
das Skigebiet noch nicht feststeht, wird 
das Geld für den Skipass im Bus einge-
sammelt. Bitte Bargeld bereit halten.
Dienstag, 18.02.2020: Tagesfahrt Feld-
berg. Leistungen: Busfahrt, Betreuung 
im Skigebiet, Skipass mit Gruppenrabatt. 
Abfahrt: 6:45 Uhr Bahnhof Gernsbach, 
Rückkehr: ca. 19:00 Uhr.

Infos und Anmeldung über die Home-
page oder direkt bei Berit Berger 
"sport@skiclub-gernsbach.de"

Turnverein
Gernsbach 1849 

Abteilung Tischtennis

Erwartete Ergebnisse
Am zweiten Rückrundenspieltag blieben 
Überraschungen aus. Die Erste konnte 
in der Bezirksliga erwartungsgemäß 
nicht bei der SpVgg Ottenau 3 gewinnen. 
Die 4:9 Niederlage ist zu verschmerzen. 
In der Kreisklasse A musste die Zweite 
beim TuS Durmersheim antreten. Lange 
war das Spiel ausgeglichen. Am Ende 
siegten die Durmersheimer knapp mit 
9:6. Besser machte es die Dritte in der 
Kreisklasse B. Zuhause rang man die 
Mannschaft vom TuS Durmersheim 2 
klar mit 9:3 nieder. Einen knappen 9:7 
Sieg brachte die Fünfte in der Kreisklasse 
C vom TTV Bühlertal 3 mit nach Hause.

Die erste Jugendmannschaft kommt 
in der Bezirksklasse immer besser in 
Tritt. Zuhause wurde der SV Weitenung 
klar mit 6:2 geschlagen. Für die Zweite 
Jugend gab‘s bei der TTG Achern in der 
Kreisklasse A bei der 6:1 Niederlage 
keine Chance. In der Mädchenbezirks-
liga schlugen die Gernsbacherinnen 
Gamshurst überdeutlich mit 6:1. Jetzt 
steht die Mannschaft punktgleich mit 
Rastatt/Weitenung und Bühl an der 
Tabellenspitze.

Die nächsten Heimspiele: Fr., 24.01., 
20:30 TVG2-TTV Au/Rhein2; Sa., 
25.01.,18:00 Jugend2-TTV Mucken-
schopf und 18:30 TVG1-TB Gaggenau; 
Mo., 27.01., 20:15 TVG3-TTC Rauental3. 
Alle Heimspiele werden in der Real-
schulturnhalle ausgetragen.

Gernsbacher
Waldschädder

Fasentsitzungen am 31.01. 
und 01.02. in der Stadthalle
Fasentsitzungen in der Stadthalle: Der 
Vorverkauf für unsere Sitzungen am 
31.01. und 01.02.2020 ist in vollem 
Gange. Es sind nur noch einige wenige 
Restkarten erhältlich. Diese können zu 
den bekannten Öffnungszeiten bei der 

Poststelle in der Schwarzwaldstraße in 
Gernsbach erworben werden. Einlass ist 
an beiden Veranstaltungen eine Stunde 
zuvor. Am Freitag um 18:11 Uhr und am 
Samstag um 17:11 Uhr. Die Waldschäd-
der freuen sich auf ein bombastisches 
Wochenende.

Narrenbaumstellen und Kinderfasching
In diesem Jahr erobern die Narren am 
Samstag, den 15. Februar die Altstadt. 
Um 13:11 Uhr wird von den Waldschäd-
dern der Narrenbaum auf dem Markt-
platz, allein mit Manneskraft, gestellt 
und um 14:11 Uhr wird sich unser 
großer Holzmaskenumzug vom Färber-
torplatz über den Marktplatz runter zur 
Hofstätte und über die Waldbachstaße 
bis zur Stadthalle in Bewegung setzen. 
Danach laden wir wieder alle Närrinen 
und Narren in die Stadthalle zu einem 
bunten Programm ein. Unsere große 
Waldschädderbar eröffnen wir wieder 
im kleinen Saal und für das leibliche 
Wohl ist wie immer bestens gesorgt.
Am Sonntag, den 16.  Februar öffnet 
dann die Stadthalle wieder zum Kinder-
fasching für die jüngeren Faschingsbe-
geisterten. Auf der Bühne wird für die 
jungen Fasenachter auch hier wieder 
richtig was los sein. Alle Gernsbacher 
und nicht Gernsbacher sind herzlich 
eingeladen.

 
Nicht nur bei Sonnenschein gerne unterwegs� Foto: Schwarzwaldverein

 
Es wird wieder bunt auf der Bühne� Foto: Waldschädder
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Obst- und Gartenbauverein
Lautenbach

Bestellaktion für  
Obstbäume und Sträucher
Nach einjähriger Pause bietet der Obst- 
und Gartenbauverein Lautenbach wie-
der eine Bestellaktion für Obstbäume 
und Sträucher für Vereinsmitglieder und 
alle Lautenbacher Einwohner sowie für 
Freunde des Vereins an.

Das Obstgehölze wird wie in den vergan-
genen Jahren bei der Baumschule Ha-
senhündl in Schluttenbach bestellt. Wer 
Bedarf hat, sollte die Gelegenheit der 
Sammelbestellung nutzen und robuste 
und für unsere Höhenlage geeignete, 
abgehärtete Obstbäume und Beeren-
sträucher bestellen. Hierzu gibt es eine 
umfangreiche Sortenliste mit Einzel-
preisangaben, die in Lautenbach an 
alle Haushalte verteilt wird. Die Preise 
sind - verglichen zu dem marktüblichen 
Preisniveau - ermäßigt!

Gerne kann auch per E-Mail (post@
ogv-lautenbach.de) eine Bestell- und 
Sortenliste angefordert werden.

Abgabetermin für die Bestellung ist 
spätestens der 30. Januar 2020 beim 
2. Vorsitzenden Alex Schillinger (Tel. 
07224/5 02 02) oder per E-Mail an die o. 
e. Vereins-Adresse.

Die bestellte Ware wird von der Firma 
Hasenhündl direkt in die Lautenbacher 
Kelter angeliefert und kann dort nach 
gesonderter Ankündigung der Abgabe-
zeiten abgeholt werden. In Einzelfällen 
und auf besonderen Wunsch liefert der 
OGV auch nach Hause. Die Bezahlung 
sollte nach Auslieferung bargeldlos per 
Banküberweisung erfolgen.

Schwimmbadinitiative
Lautenbach

SIL-Faschingstanz 2020
Bürgermeister Christ hat in seiner 
diesjährigen Neujahrsansprache die 
besondere Bedeutung des Ehrenamts 
für unsere Stadt unterstrichen. Deshalb 
wollen wir auch dieses Jahr wieder 
gemeinsam mit vollem Herzblut und En-
gagement unser Schwimmbad-Fasching 
am Samstag, 08.02.2020 im Bürgerhaus 
Lautenbach feiern. Nach den fantas-
tischen Erfolgen in den vergangenen 
Jahren, ist auch in diesem Jahr für 
Musik, Tanz und Stimmung mit DJ Surrey 

bestens gesorgt. Die Besucher dürfen 
sich auf einen abwechslungsreichen 
Musik-Mix von Fox bis Rock freuen. Für 
einen besonderen Augenschmaus sor-
gen wieder zahlreiche Tanzgruppen. Ob 
Teufel, Engel oder Nonnen, es sind alle 
HERZLICH WILLKOMMEN! Da sich die 
Veranstaltung sehr großer Beliebtheit 
erfreut, sollte man sich rechtzeitig einen 
Platz sichern. Auch für das leibliche 
Wohl wird in bewährter Weise gesorgt 
sein. Einlass ist ab 19 Uhr, los geht‘s um 
19:33 Uhr. Der Erlös der Veranstaltung 
kommt dem Lautenbacher Schwimm-
bad mit Herz zugute.

 
Lautenbacher Bad mit Herz und Spaß
� Foto: SIL

Arbeitskreis Ebersteinhalle (AKE)

Rosenmontagsumzug 2020 
in Obertsrot - Für den Um-
zug anmelden
Der Arbeitskreis-Ebersteinhalle Hilpert-
sau/Obertsrot organisiert schon seit 
einigen Jahren den traditionellen Rosen-
montagsumzug in Obertsrot. In schöner 
Atmosphäre führt der kleine aber feine 
farbenfrohe Umzug „an der Murg“ am 
Fuße des Schloss Ebersteins durch den 
Ort Obertsrot bis zur Ebersteinhalle 
wo es mit närrischen Treiben bis in den 
späten Abend weitergeht! Für Kulinari-
sches, verschiedene Getränke, Kaffee & 
Kuchen, sowie eine Bar wird bestens für 
die Teilnehmer und Umzugsbesucher 
gesorgt sein.

In den vergangen Jahren wurde der Um-
zug immer beliebter, was man an den 
deutlich steigenden Umzugsbesuchern 
sehen kann. Auch einige Fasnachtsgrup-
pen aus der Region nehmen jedes Jahr 
an dem närrischen Lindwurm teil. Auch 
in diesem Jahr haben sich neben den 
örtlichen Vereinen einige organisierte 
Fasnachtsgruppen wieder angemeldet 
und bereichern somit den Umzug in 
Rückkorbhausen.

Örtliche Vereine, die sich noch nicht 
angemeldet haben für die Teilnahme 
am Umzug, aber auch Vereine aus den 
umliegenden Ortschaften, Gruppierun-
gen oder Privatpersonen sind „Herzlich 
willkommen“ diesen farbenfrohen 
Umzug in Obertsrot zu bereichern und 
mitzugestalten. Eine Teilnahme kann 
beim Vorsitzenden des Arbeitskreises 
Ebersteinhalle angemeldet werden 
unter E-Mail: walter.schmeiser@online.
de. Der Arbeitskreis Ebersteinhalle freut 
sich über zahlreiche Umzugsteilnehmer.

Obst- u. Gartenbauverein
Obertsrot-Hilpertsau

Baumschnittkurs
Am Samstag, 1. Februar, findet der 
jährliche Baumschnittkurs des Obst- und 
Gartenbauvereins Obertsrot/Hilpertsau 
statt. Peter Seyfried, Baumwart, wird 
den Schnitt von verschiedenen Gehöl-
zen auf einem Grundstück in Obertsrot 
(Berg) zeigen. Dabei können die Teilneh-
mer viele Informationen erhalten und 
sich auch selbst im Schnitt erproben. 
Der Schnitt im Winter dient dazu, dass 
die Pflanzen mehr Licht und Sauerstoff 
bekommen und ein Schädlingsbefall vor-
gebeugt wird. Zudem haben die Pflan-
zen noch Zeit, um sich nach dem Schnitt 
bis zum Austreiben im Frühling von den 
Schnittwunden zu erholen. Ziel ist es, 
durch den Baumschnitt einen höheren 
Ernteertrag zu erhalten. Treffpunkt ist 
um 13:30 Uhr an der Blume Obertsrot. 
Alle Interessierten und die Vereinsmit-
glieder sind hierzu herzlich eingeladen. 
Die Teilnahme ist kostenlos.

Förderverein Musikverein Orgelfels 
Reichental

Kartenvorverkauf  
für Fastnachtssitzungen
Der Kartenvorverkauf für die Fastnachts-
sitzungen des Förderverein MV Orgelfels 
Reichental ist am Samstag, 1. Februar,	
von 10 bis 11 Uhr im Eingangsbereich 
der Turn- und Festhalle in Reichental, 
Langenackerstraße 4. Die Fastnachts-
sitzungen in Reichental haben bereits 
Kultcharakter. Der Förderverein MV 
Orgelfels Reichental lädt zu zwei Fast-
nachtssitzungen am Freitag, 21. Februar 
und Samstag, 22. Februar ein. Beginn ist 
jeweils um 19:01 Uhr, Einlass und Bewir-
tung ist um 18:01 Uhr. Auch in diesem 
Jahr bieten die Mitwirkenden wieder ein 
tolles Programm für ihr Publikum. 
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Kerzenziehen erbringt 3.700 Euro für Peru-Projekt PRITE
Das zweiwöchige Kerzenziehen der 
Gernsbacher Baptistengemeinde, das 
im vergangenen November erstmals 
auf ökumenischer Basis organisiert 
wurde, hat insgesamt 3.700 Euro für das 
Peru-Projekt PRITE erbracht. Nun konnte 
dieser Tage Dorothee Werner von der 
Christuskirche einen Spendenscheck 
an Brigitte Jirousek vom Perukreis der 
katholischen Kirchengemeinde Sankt 
Marien überreichen. PRITE wird seit 
Jahrzehnten von Sankt Marien unter-
stützt, die partnerschaftlich mit einer 
Gemeinde in Lima verbunden ist. Am 
dortigen Stadtrand befindet sich eine 
Einrichtung für behinderte Kinder, die ein 
Programm zur Frühförderung anbietet 
(Programma de intervention temporana 
– PRITE). Die Gernsbacher katholische 
Kirchengemeinde übernimmt das Gehalt 
einer Therapeutin in dieser Einrichtung 
von jährlich 4000 Euro. Jirousek hatte 
selbst beim Kerzenziehen mitgeholfen: 
„Wir haben uns bei Ihnen sehr wohl 
gefühlt und es hat viel Freude bereitet. 
Ein herzliches „Vergelt’s Gott!“ auch im 
Namen der Kinder".Weiterhin wurde mit 
der Kerzenzieh-Aktion das Projekt „Strah-

lende Augen“ der Deutschen Humani-
tären Hilfe Nagold (DHHN) unterstützt. 
Dorothee Werner stellte 20 Päckchen für 
bedürftige Kinder in Albanien und Rumä-
nien zusammen.
Das Kerzenziehen habe erneut viel 
positive Resonanz erfahren, viele hätten 
wissen wollen, ob das Angebot in diesem 
Jahr erneut stattfinden wird, berichtet 
sie: „Das hängt natürlich davon ab, ob 
sich erneut Leute bereit erklären, mitzu-
arbeiten.“ Ein paar Zahlen verdeutlichen 

den großen Aufwand: Das Zelt vor der 
Christuskirche war rund 100 Stunden 
geöffnet, in dieser Zeit wurden etwa 350 
Kilogramm Wachs verarbeitet. Allein an 
den Vormittagen waren insgesamt rund 
700 Kinder im Zelt, um Kerzen zu ziehen. 
Hinzu kamen zahlreiche Eltern mit 
Kindern und weitere Interessierte an den 
Nachmittagen und Wochenenden. Rund 
40 ehrenamtliche Mitarbeiter waren in 
den beiden Wochen erforderlich, um alle 
Teilnehmer an der Aktion zu betreuen.

Büttenreden, Sketche, Tänze und vieles 
mehr stehen auf dem Programm. Lassen 
Sie sich überraschen, Sie werden, wie in 
jedem Jahr, wieder begeistert sein. 

Nach der Veranstaltung kann man noch 
mit unserem DJ kräftig das Tanzbein 
schwingen und sich einen Drink, egal ob 
mit oder ohne Prozente, in der MVO-Bar 
gönnen. Allerdings, wir beachten den 
Jugendschutz. Weitere Informationen 
zum Förderverein MV Orgelfels Reichen-
tal finden Sie auf der Homepage www.
musikverein-reichental.de

Obst- und Gartenbauverein
Reichental

Veredelungskurs
Der OGV Reichental informiert: Der 
OGV Reichental veranstaltet einen 
Veredelungskurs für Obstgehölze.Wir 
machen Winterhandveredelungen von 
Apfelreiser auf Sämlings Unterlage. Die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer dürfen 
ihr Bäumchen mitnehmen.

Termin ist am Samstag, 15. Februar, 
von 9.00 bis 15.00 Uhr in der Kelter in 

Reichental. Bitte Werkzeug (Schere, 
Messer) selbst mitbringen. Für Mitglie-
der des OGV Reichental ist dieser Kurs 
kostenlos. Für Verpflegung wird ein 
Unkostenbeitrag einbehalten.

Anmeldung erforderlich bei Udo 
Janetzki, Tel. 07224 40501 oder E-Mail: 
uj40501@aol.com. 
Der Verein freut sich auf eine rege Betei-
ligung.

Werkladen
Staufenberg

Werkladen Termine
Das letzte Frühjahresprogramm 2020 
des Werkladens beginnt mit

Holzwerken für Kindergartenkinder
2 x mittwochs, 05. und 12. Februar 2020, 
von 16.00 - 17.00 Uhr
Handwerkliches Arbeiten wie Laubsä-
gen, Nageln, Schrauben, Schleifen, Boh-
ren, Bemalen - wir fertigen verschiedene 
Dinge aus Holz.

Auskunft und Anmeldung: Agnes Plies-
ter, Tel.: 07224 4473

 
Finale der Mitwirkenden� Foto: Edith Wieland

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN

 
Gemeindeleitung� Foto: Michael Adam
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Sonntag, 26. Januar 2020
10.00 Uhr Gottesdienst mit Herrn Ober-
kirchenrat Prof. Dr. Christoph Schneider-
Harpprecht

Mittwoch, 29. Januar 2020
14.15 Uhr Konfirmationsunterricht

KATH. SEELSORGEEINHEIT
Pfarrbüro
Hauptstr. 55, Telefon 07224 995790
E-Mail: pfarramt@kath-gernsbach.de
Homepage: www.kath-gernsbach.de

Pfarrbüroöffnungszeiten
Montag und Freitag von 9 bis 12 Uhr,
Dienstag und Mittwoch von 15 bis 18 Uhr.
außer am Mittwoch, 29. Januar

Sprechzeit bei Pfarrer Josef Rösch:
Nach Vereinbarung, Montag 17 bis 18 
Uhr Pfarrhaus Obertsrot, Dienstag 17 bis 
18 Uhr im Pfarrhaus Gernsbach  

LIEBFRAUENKIRCHE
Kath. Kirchengemeinde Gernsbach

Sa., 25.01.
18:30 Uhr Hl. Messe; anschließend 
Friedensgebet
St. Jakobkirche - Gernsbach

Di., 28.01. 
18:00 Uhr Rosenkranz im Marienhaus
18:30 Uhr Hl. Messe im Marienhaus

MARIA HEIMSUCHUNG
Kath. Kirchengemeinde Lautenbach

So., 26.01.
08:45 Uhr Hl. Messe

Gemeindeteamsitzung
27. Januar um 20 Uhr im Kirchensaal

HERZ-JESU
Kath. Kirchengemeinde Obertsrot/
Hilpertsau

Sa., 25.01.
18:30 Uhr Hl. Messe

Mo., 27.01.
18:00 Uhr Rosenkranz
18:30 Uhr Hl. Messe als Seelenamt für 
Werner Götz

Gemeindeteamsitzung
Am 27. Januar, um 19:30 Uhr findet das 
erste Treffen im neuen Jahr statt. Beginn 
ist an der Krippe in der Kirche, um bei 
einer kleinen Andacht das neue Jahr 
zu begrüßen. Anschließend wird die 
Sitzung im Bernhardusheim fortgesetzt. 
Herzliche Einladung dazu.

ST. MAURITIUS
Kath. Kirchengemeinde Reichental

So., 26.01.
10:00 Uhr Hl. Messe

Do., 30.01.
18:30 Uhr Hl. Messe

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE
Weinauer Straße 32

Sonntag, 26. Januar 2020
9.30 Uhr Gottesdienst

Dienstag, 28. Januar 2020
19.00 Uhr Chorprobe

Mittwoch, 29. Januar 2020
20.00 Uhr Gottesdienst

JEHOVAS ZEUGEN
Donnerstag, 23. Januar
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort,
Bibellesen: 1. Mose 6 - 8
Warum uns Noahs Vorbild Mut machen 
kann
19.35 Uhr Unser Leben als Christ
20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium

Sonntag, 26. Januar
10 Uhr öffentlicher Vortrag - Thema:
Stützt sich deine Hoffnung auf die Wis-
senschaft oder die Bibel?
10.35 Uhr Bibelstudium
2020 finden die Zusammenkünfte 
wieder sonntags statt. Eintritt frei. Keine 
Kollekte.

EV. KIRCHENGEMEINDE  
FORBACH-WEISENBACH
Sonntag, 26.01.
10.00 Uhr Gottesdienst (Prädikantin I. 
Karius)

Montag, 27.01.
20.00 Uhr Probe des Lobpreischores in 
Forbach

Dienstag, 28.01.
12.15 Uhr „Gemeinsam schmeckt‘s 
besser!“, Gemeinsames Mittagesssen 
im Katholischen Gemeindezentrum 
Weisenbach, Anmeldung unter Telefon 
07228 2344 (Pfarrerin Eger) oder 07224 
1434 (Marlies Fritz)

Mittwoch, 29.01.
14.15 Uhr Konfirmandenunterricht im 
Kath. Gemeindezentrum in Gernsbach

Freitag, 31.01. bis Sonntag, 2. Februar
Konfirmandenfreizeit

ÖKUMENE

Ökumenischer Seniorentreff
Nicht einsam - gemeinsam
Donnerstag, 30. Januar, um 14:30 
Uhr - 16:30 Uhr im Murgtalwohnstift, 
Weinauerstr. 29.
Neues aus dem Rathaus - Besuch des 
Bürgermeisters J. Christ
Alle Seniorinnen und Senioren sind 
herzlich eingeladen.

CHRISTUSKIRCHE
Ev. Freikirchliche Gemeinde Baptisten

Sonntag, 26.01.
10 Uhr Gottesdienst, dabei Kindergot-
tesdienst
15 Uhr SERVICIU DIVIN ROMÂNESC 
(Rumänischer Gottesdienst)
(Persoană de contact (Kontakt): Adi 
Stoica 0151 40208270)

Dienstag, 28.01.
15 Uhr Seniorenkreis (Info-Tel.: 07225 
79966)

PAULUSKIRCHE

Ev. Paulusgemeinde Staufenberg

Donnerstag, 23. Januar
10 Uhr Krabbelgruppe, Paulus-Saal, E. 
Hecker

Sonntag, 26. Januar
9.30 Uhr Gottesdienst mit Einführung 
des neuen Ältestenkreises und Verab-
schiedung der Ausscheidenden, Pfarrer 
Scholz

Mittwoch, 29. Januar
9.30 Uhr funktionelle Ganzkörpergym-
nastik speziell für Senioren, Staufen-
berghalle, B. Haitz
16.30 Uhr Konfirmanden-Unterricht, 
Paulus-Saal, Pfarrer Scholz

Donnerstag, 30. Januar
10 Uhr Krabbelgruppe, Paulus-Saal, E. 
Hecker

ST. JAKOBSKIRCHE
Evangelische St. Jakobsgemeinde

Pfarrbüro
Telefon 3394, Homepage: www.ekige.de

Büroöffnungszeiten: 
Dienstag 8 bis 11.30 Uhr und 15.30 bis 
18 Uhr
Mittwoch und Donnerstag 8 bis 11.30 Uhr
Freitag 8 bis 11 Uhr

Das Pfarramt ist umgezogen, Sie finden 
uns in der Waldbachstraße 13. 

Freitag, 24. Januar 2020
18.30 Uhr Probe Bläserkreis
20.00 Uhr Probe St. Jakobskantorei Foto: igzz_iStock_Thinkstock


